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Veranstaltungen
Events – Kunst – Kultur im Landkreis
heute auf Seite 24.

Apotheken
Freitag:
Engel-Apotheke, Aidenbach,
Marktplatz 27, 0 85 43/12 58.
Kurpark-Apotheke, Bad Füssing,
Kurallee 18, 0 85 31/20 22.
Landgerichts-Apotheke, Bad Gries-
bach,
Stadtplatz 7, 0 85 32/13 34.
Marien-Apotheke, Tittling,
Passauer Str. 69 a, 0 85 04/9 23 23 30.
Stadt-Apotheke, Vilshofen,
Stadtplatz 23, 0 85 41/30 71.

Ärzte-Notdienste
Augenarzt: Samstag, Sonntag: 10-12,
17-18 Uhr, Dr. Jörg Sorgenfrei, Färber-
gasse 1, Waldkirchen, 0 85 81/28 68.
Frauenarzt: Samstag, Sonntag: 10-12
Uhr, Dr. Ronald Weikl, Wittgasse 9,
Passau, 08 51/3 31 16.
Hausärztlicher Bereitschaftsdienst:
Freitag: 17-20 Uhr, Samstag, Sonntag:
9-19 Uhr, Bereitschaftspraxis am Kli-
nikum Passau, Innstr. 76, Passau,
11 61 17.
Zahnarzt: Samstag, Sonntag: 10-12,
18-19 Uhr, André Schirrotzki, Nibe-
lungenstr. 25 a, Tiefenbach,
0 85 09/21 00.

SERVICE

Wichtige Rufnummern
Integrierte Leitstelle (Feuerwehr,
Rettungsdienst, Notarzt): 1 12, (vor-
wahlfrei aus Festnetz und Mobilfunk-
netz).
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
11 61 17, 01805/191212 und
www.notdienst-passau.de.
Polizei: 1 10

Polizeiinspektion Vilshofen:
0 85 41/9 61 30, Ortenburger Str. 57a.
Frauenhaus, Anonyme Wiege, Frau-
ennotruf: 08 51/8 92 72
Telefonseelsorge: 08 00/1 11 02 22,
Am-Zwinger 1.
FamilienTreff: 0 85 41/9 03 34 48,
Montag: 9 - 11 Uhr, Mittwoch: 10 -
11.30 Uhr, sowie von Montag bis Mitt-
wochnachmittag von 14 -16 Uhr.
Donum Vitae: 0 85 41/9 03 34 48,
Mittwoch: 9 - 10 Uhr Schwangeren-
Beratung im Familientreff.
Kinderschutzbund:
0 85 41/9 03 34 48, 0 85 41/91 13 60
oder 01 60 / 3 08 63 13, Mittwoch: 10 -
11.30 Uhr..
IGEL e. V.: 08 51/20 40, sexueller
Missbrauch.
Schlaganfall-Hotline:
01 60/96 25 53 27

Tierschutzbewegung Ostbayern:
08 51/25 02
Mobile Tierrettung: 0 85 81/9 61 60

Namenstage
Namenstage für den 8. Januar: Seve-
rin, Heiko, Erhard
(Erhard wirkte als Wanderbischof und
Glaubensbote in Bayern. Er soll 14
bayrische Klöster gegründet haben.
Die christliche Religion und Kultur
sollte damit gefestigt werden. Als er die
blinde elsässischen Herzogstochter
Ottilia taufte, soll ihre Blindheit ge-
heilt worden sein. Erhard wurde um
700 Bischof von Regensburg. Wetter-
regel: „Sankt Erhard mit der Hack'
steckt die Feiertage in den Sack.“)

Pegelstände
Vilshofen: 317 cm.
Hofkirchen: 241 cm.
Tendenz: steigend.

Entsorgung
Kompostieranlage Ortenburg: 7 bis
12 Uhr, 13 bis 17 Uhr, 0 85 42/21 25.
Kompostieranlage Tittling: 7 bis 12
Uhr, 13 bis 17 Uhr, 0 85 04/43 61.
Recycling-Zentrum Vilshofen: 8 bis
16 Uhr, 0 85 41/91 07 72.

Kontakt
! 0 85 41/96 61 21
Fax 0 85 41/96 61 42
red.vilshofen@pnp.de

Flohmarkt-Geld für neuen Kommandowagen
Vilshofen. Große
Freude herrschte bei
der Feuerwehr Vilsho-
fen, als Christian Gö-
del (4. v. li.) aus Floh-
marktmitteln 2500 Eu-
ro als Spende für die
Anschaffung des neu-
en Kommandowagens
überreichte. Auf die
Höhe der Spende hatte
sich die Flohmarktge-
meinde bereits im abgelaufenen Jahr einstimmig geeinigt. Im Rahmen
der Fahrzeugweihe konnten die Fördermittel nun im Beisein von Bürger-
meister Florian Gams (von rechts) und Landrat Franz Meyer übergeben
werden. Mit dem Geld wurde ein Teil der notwendigen Aus- und Umbau-
ten an dem ehemals zivilen Mercedes GLK refinanziert. Kommandant
Markus Schütz (2. von li.) und 1. Vorsitzender Volker Korsig (4. von
rechts) bedankten sich im Namen der Feuerwehr Vilshofen bei der Floh-
marktgemeinde und bei allen anderen bisherigen Spendern für deren fi-
nanzielle Unterstützung. − eb/Foto: Petermann

25 Sternsinger sammeln 2378 Euro
Neustift/Holzkir-
chen. „Segen bringen,
Segen sein“ unter die-
sem Leitspruch zogen
die Sternsinger des
Pfarrverbandes Neu-
stift/Holzkirchen vom
28. Dezember bis 5. Ja-
nuar von Haus zu
Haus, um Geldspen-
den für arme und be-
dürftige Kinder in der
Welt zu erbitten. 25
Kinder, aufgeteilt in
acht Gruppen, waren
im Einsatz. Die Eintei-
lung und den Ablauf der Aktion organisierte Roland Höng. Unterstützt
wurde er von den Eltern der Kinder, die sich um den Transport der Kin-
der zu den Häusern in den Pfarrgemeinden und die Verpflegung geküm-
mert haben. So sammelten die Sternsinger einen beachtlichen Betrag
von 2378 Euro. Beim Festgottesdienst am 6.Januar übergaben die Stern-
singer die Spenden an Pater Benedikt Schneider, der sich bei den Stern-
singern für ihren unermüdlichen Einsatz bedankte, sowie bei den Spen-
dern über deren Spendenbereitschaft und die freundliche Aufnahme der
Sternsinger. Die Spenden werden an das Kindermissionswerk „Die
Sternsinger“ weitergeleitet, wo die Spenden in verschiedene Projekte
fließen. − eb/Foto: B. Krug

Musik und Glückwünsche zum 90. Geburtstag
Pleinting. Sehr gefreut
hat sich Agnes Nelles
am Neujahrstag über
die Gäste, die ihr zum
90. Geburtstag gratu-
lierten. Mit einem
Ständchen, dargebo-
ten von Christoph
Keim auf seiner Steiri-
schen, überraschten
sie 1. Bürgermeister
Florian Gams und Sil-
via Ragaller (links).
Die 1. Vorsitzende des
Pleintinger VdK-Orts-
vereins hatte dem Geburtstagskind und langjährigen VdK-Mitglied eine
Überraschung zu ihrem „Ehrentag“ versprochen. Auf ein buntes und be-
wegtes Leben kann ihre Mutter zurückblicken, so berichtet die Tochter
Ulla (rechts), die in der Nähe wohnt und sie regelmäßig besuchen
kommt. Die Jubilarin erblickte das Licht der Welt als Agnes von den Ber-
gen in Broichweiden/Aachen als drittes von sechs Kindern einer Bergar-
beiterfamilie. Nach dem Abschluss der Volksschule war sie als Hauswirt-
schafterin tätig. Im April 1949 heiratete sie Hans Nelles, aus der Ehe gin-
gen die Tochter Ulla und der Sohn Peter hervor. 1972 zog die Familie
nach Bayern und wurde 1974 in Pleinting sesshaft, wo sie sich in der
Friedhofstraße ein Haus gekauft hatte. Hier wollten die Nelles den Ruhe-
stand verbringen. Dem Ehepaar waren noch elf schöne gemeinsame Jah-
re vergönnt: 1985 verstarb Agnes Nelles’ Mann. Die Jubilarin gilt als ge-
sellig und ist allseits beliebt. Nachdem sich ihr Gesundheitszustand in
den letzten Jahren leider verschlechtert hat, freut sich Agnes Nelles über
regelmäßige Besuche ihrer Familie, zu der neben vier Enkeln und drei
Urenkeln sogar ein Ur-Ur-Enkel gehört. − eb/Foto: Keim

Gustav Eder feierte 80. Geburtstag
Vilshofen. Anlässlich
seines 80. Geburtstags
kündigte sich bei Gus-
tav Eder zuhause in
Oberbuch hoher Be-
such an. Bürgermeister
Florian Gams kam vor-
bei, um ihm im Namen
der Stadt Vilshofen die
besten Glückwünsche
zu übermitteln und
ihm ein kleines Ge-
schenk zu überreichen.
Neben dem Bürger-
meister statteten auch
Pfarrer Gerhard Stern
sowie einige Vereinsmitglieder dem Jubilar einen Besuch ab, um ihm per-
sönlich zu gratulieren. Am darauf folgenden Sonntag feierte Gustav Eder
seinen 80. Geburtstag dann im Kreise seiner Familie und engsten Freun-
de im Gasthaus Baumgartner in Pleinting. Für die musikalische Umrah-
mung der Geburtstagfeier sorgte der Gesangverein Pleinting, der einige
Stücke zum Besten gab. Geboren wurde Gustav Eder 1935 in Moos, wo
er auch aufwuchs und zur Schule ging. 1957 kam er nach Oberbuch, um
den landwirtschaftliche Hof des Onkels zu übernehmen. Diesen übergab
er Jahre später an seinen eigenen Sohn. Sein privates Glück fand er mit
Ehefrau Maria, die er 1959 heiratete. Aus ihrer Ehe gingen drei Kinder,
ein Zwillingspärchen und ein weiteres Mädchen, hervor. Mittlerweile
darf sich der Jubilar über acht Enkelkinder und drei Urenkel freuen.

− eb/Foto: Stadt Vilshofen

PERSONEN UND NOTIZEN

Vilshofen. Naheliegend war es
für die Mitglieder des Kultur- und
Geschichtsvereins, Andreas Heck-
mann einmal in seinem Atelier zu
besuchen und ihm bei seiner Ar-
beit als Druckgrafiker über die
Schulter zu schauen. Bekannt wur-
de Andreas Heckmann mit dem
von ihm initiierten Ausstellungs-
projekt „Eine Stadt biografiert sich
– Zeig mir dein liebstes Stück“, das
2015 im Jubiläumsjahr des Kultur-
und Geschichtsvereins in der
Stadtturm-Galerie präsentiert wur-
de. Ein halbes Jahr davor hatte er
bereits ihm Rahmen einer Gemein-
schafts-Ausstellung, ebenfalls in
der Stadtturm-Galerie, auf sein
künstlerisches Werk aufmerksam
gemacht.

Spezialgebiet des 1963 in Darm-
stadt geborenen und jetzt in Vils-
hofen ansässigen Künstlers ist die
Druckgrafik. Dazu kommen Mate-
rialdruck, Radierungen, Thermo-
gravuren. Inzwischen gehören
auch Materialkollagen und Skulp-
turen, meist aus Eichenholz, sowie
Leuchtobjekte und andere plasti-

Druckgrafik mit subtiler Erotik und feiner Ironie

sche Arbeiten zu seinem Reper-
toire. Er präsentiert unübersehbar

Werke, die feinen ironischen Witz
ebenso beinhalten wie eine subtile

Kultur- und Geschichtsverein besuchte das Gewölbe-Atelier von Andreas Heckmann
Erotik. Sie zieht sich, manchmal
im wahrsten Sinne des Wortes, wie
ein roter Faden durch das Schaffen
des Künstlers und kommt nicht
selten, geprägt von künstlerischer
Freiheit, in Form von hochhacki-
gen Damenschuhen zum Aus-
druck. Aber auch eindrucksvolle
Natur- und Landschaftsdarstellun-
gen sind Andreas Heckmann nicht
fremd.

Interessant war für die Atelier-
Besucher auch die Vita des Künst-
lers. Darin wird auf seine Ausstel-
lungstätigkeit in Deutschland
ebenso wie im Ausland hingewie-
sen, auf seine Teilnahme an bedeu-
tenden Symposien in Österreich
und Tschechien und seine Tätig-
keit als Dozent für experimentelle
Drucktechnik. Einen unmittelba-
ren Eindruck von seinem künstle-
rischen Schaffen vermittelte die
Vielzahl der im Atelier liebevoll
und gekonnt präsentierten Expo-
nate, die auch die Experimentier-
freudigkeit des Künstlers leicht er-
kennen ließen. − red

Vilshofen. Mit seiner Fotoaus-
stellung hat Armin Baisch gleich
doppelt Freude geschenkt: Zuerst
den Besuchern und Käufern in der
Rathausgalerie und danach den
Nutzern der Vilshofener Tafel. Wie
bereits im Herbst angekündigt, ge-
hen die Erlöse aus der Benefiz-
Ausstellung auf Wunsch des Foto-
grafen an die Vilshofener Tafel. Bei
einem offiziellen Fototermin hat
Bürgermeister Florian Gams nun
gemeinsam mit Armin Baisch ei-
nen Scheck in Höhe von 1500 Eu-
ro überreicht.

Anfang 2015 wandte sich der
Hobbyfotograf an Bürgermeister
Florian Gams: Er würde gerne in
Zusammenarbeit mit der Stadt
Vilshofen eine Fotoausstellung
realisieren, deren Erlöse einem gu-
ten Zweck zugeführt werden sol-
len. Bürgermeister Florian Gams
zeigte sich erfreut ob des ehren-
amtlichen Engagements von Ar-
min Baisch und sicherte seine Un-
terstützung zu. Innerhalb kürzes-
ter Zeit wurde gemeinsam eine Fo-
toausstellung in der Rathausgale-
rie geplant, die vom 25. September
bis 11. Oktober stattfand. Die Aus-
stellung mit dem Titel „Magische
Momente im Vils- und Donautal“
zeigte großformatige Fotografien
auf Leinwand, die Armin Baisch
größtenteils frühmorgens im Vils-
hofener Vils- und Donautal aufge-
nommen hatte. Diese wunderba-
ren Momente, die er beim Be-
obachten der Natur erlebte, fing er
oft mit seiner Kamera ein. Dabei ar-
beitete er überlegt mit Analog-
Technik, die den entstandenen Bil-
dern besonderen Charme verlieh.
Die großformatigen Motive, die in

Fotoausstellung sorgt für tolle Bescherung

der Ausstellung zu sehen waren,
ließen den Betrachter in die Szene
eintauchen und den magischen
Moment in der Natur miterleben.

Schon bei der Vernissage be-
grüßte Bürgermeister Florian
Gams viele Besucher, die ihre Be-
geisterung über die Ausstellung
zum Ausdruck brachten. Armin
Baisch freute sich über die stattli-
che Zahl der Besucher, die an den
drei Wochenenden in die Rathaus-
galerie kamen. „Rund 450 Perso-
nen haben sich die Ausstellung ins-
gesamt angesehen. Während der
gesamten Zeit waren immer Besu-
cher in der Rathausgalerie“, be-
richtete der Fotograf. Seine Freude
war umso größer angesichts der
Verkaufszahlen der hochwertigen,
auf Holzrahmen gespannten Lein-
wanddrucke, da der Reinerlös auf
seinen Wunsch hin an die Vilshofe-
ner Tafel gehen sollte.

Die Vilshofener Tafel wurde

2006 gegründet und versorgt 350
bis 400 bedürftige Personen aus
dem Stadtgebiet mit Lebensmit-
teln. Die rund 40 ehrenamtlichen
Helferinnen und Helfer der Tafel
holen jede Woche von Supermärk-
ten, Bäckereien usw. gespendete
Lebensmittel ab und geben sie
dann im Tafelladen aus. Die Tafel
trägt sich finanziell selbst, ist aber
auf Spenden angewiesen – insbe-

Tafel erhielt Erlöse von Armin Baischs Bildern – Stadt und Stadtwerke stocken auf 1500 Euro auf
sondere weil ein neues Kühlfahr-
zeug für den Transport der Lebens-
mittel benötigt wird.

Über die Spendensumme in Hö-
he von 1500 Euro zeigte sich Nor-
bert Pirkl, Vorstandsvorsitzender
der Vilshofener Tafel, besonders
erfreut und dankbar. In die Ge-
samtsumme fließen zum einen die
Erlöse aus dem Verkauf der Bilder
aus der Ausstellung ein. Darüber
hinaus stockten die Stadtwerke
Vilshofen GmbH den Betrag um
500 Euro auf und auch Bürger-
meister Florian Gams gewährte ei-
ne Spende aus Dispomitteln der
Sparkasse in Höhe von 500 Euro.

Auch Bürgermeister Florian
Gams dankte Armin Baisch für
sein ehrenamtliches Engagement
und die gute Idee, dank der die Ta-
fel nun mit dieser Spende bedacht
werden kann. „Vielleicht mache
ich in Zukunft irgendwann einen
Fotokalender mit einer Auswahl
von meinen Motiven. Dessen Erlö-
se sollen dann ebenfalls wieder ei-
nem guten Zweck zugeführt wer-
den“, überlegt Armin Baisch. − eb

Taxi-Behr - Vilshofen
! 08541/7203 oder 1770

Dialyse- + Bestrahlungsfahrten
ANZEIGE

Von der Vielseitigkeit des Künstlers, der auch dem erweiterten Vorstand
des Kultur- und Geschichtsverein angehört, konnten sich die Besucher in
seinem romantischen Gewölbe-Atelier überzeugen und ihm beim Entste-
hen einer Druckgrafik über die Schulter schauen. Dabei war Andreas
Heckmann offensichtlich in seinem Element und seine Begeisterung für
die Grafik und deren Druck war unübersehbar. − Foto: F. Saibold

Freuen sich über die erzielte Spendensumme:Norbert Pirkl (von links),
Vorstandsvorsitzender der Vilshofener Tafel, Fotograf Armin Baisch und
Bürgermeister Florian Gams. − Foto: Aschenbrenner

Mitarbeiter/in im Zustelldienst gesucht
Rufen Sie uns an!
Mo. – Fr. 0851/802-362 oder per eMail an npz@vgp.de
Neue Presse Zeitungsvertriebs-GmbH
Medienstraße 5, 94036 Passau

ANZEIGE

Vilshofener Anzeiger
Lokalredaktion und Geschäftsstelle: Donau-
Wald-Presse-GmbH, vertreten durch Ge-
schäftsführer Reiner Fürst, Medienstraße 5,
94036 Passau, Tel. 0851/802-378.

Regionalleitung: Wolfgang Lampelsdorfer.

Lokalredaktion Vilshofen: Helmuth Rücker,
94474 Vilshofen: Kapuzinerstraße 20, Tel.
08541/9661-21, Fax 08541/9661-42; E-mail:
red.vilshofen@pnp.de.

Geschäftsstelle und Anzeigenannahme Tel.
08541/9661-0; Telefax 0851/802-10041; E-
mail: anzeigen.vilshofen@pnp.de.

Monats-Bezugspreis frei Haus (durch Post
oder Träger) 30,30 Euro einschließl. Zustell-
gebühr und 7 Prozent Mehrwertsteuer. Abbe-
stellungen können nur sechs Wochen zum
Quartalsende ausgesprochen werden und
müssen schriftlich im Verlag vorliegen. Wäh-
rend einer vereinbarten Bezugszeit bleiben
Preisveränderungen vorbehalten. Bei Bezugs-
unterbrechungen von mindestens sechs auf-
einander folgenden Tagen wird ab dem 6. Tag
eine Gutschrift erteilt. Guthaben, die sich aus
Bezugsunterbrechungen ergeben, werden
verrechnet. Bei Nichterscheinen der Zeitung
infolge höherer Gewalt, Streik oder Aussper-
rung besteht kein Anspruch auf Entschädi-
gung. Für unverlangte Manuskripte und Bil-
der keine Haftung.

Anzeigen-Preisliste Nr. 60
vom 1. Januar 2016. Die Zei-
tungen der Passauer Neue
Presse GmbH nehmen an der
Mediaanalyse teil. Verbreite-
te Gesamtauflage III. Quartal

2015: PNP gesamt 166 483 Stück (inkl. e-
Paper). Gedruckt auf Recycling-Papier mit
mindestens 75 Prozent Altpapier-Anteil.

PERSONALISIERTE AUSGABE FüR HERBERT ZELZER (ABO.-NR. 3358671)
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